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Hauptbeschreibung Zielfuhrende praktische Wettbewerbspolitik bedarf
der wissenschaftlichen Reflexion und Begleitung. Gleichzeitig jedoch
wurde sich die wissenschaftliche Diskussion schnell im
modelltheoretischen ""Nirvana"" verlieren, wurde sie nicht bestandig
durch die Auseinandersetzung mit sich in der praktischen
Wettbewerbspolitik stellenden Problemen befruchtet. Deshalb hat es
sich die Arbeitsgruppe Wettbewerb im Wirtschaftspolitischen Ausschuß
des Vereins fur Socialpolitik zum Ziel gesetzt, im Rahmen ihrer
Jahrestagungen den Gedankenaustausch zu aktuellen Themen der
Wettbewerb


